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Viel hat sich verändert 
– im Leben jedes ein-
zelnen von uns und so 
auch in der Musikkapelle 
Bergheim. In der letzt-

jährigen Ausgabe der Musikpost habe ich 
über die großen Veränderungen in Bezug 
auf die Coronamaßnahmen geschrieben. 
Ein Musikbetrieb, wie er seit Jahrzehnten 
„normal“ war, ist von heute auf morgen 
nicht mehr möglich gewesen. Jetzt, zwei 
Jahre später sieht es so aus, als ob lang-
sam wieder Normalität einkehrt. Aber wir 
MusikerInnen haben – wie schon 2020 
– auch im vergangenen Jahr die vorhan-
denen Möglichkeiten genutzt und trotz 
der geltenden Maßnahmen sogar Konzerte 
spielen können: Zuerst zwei Platzkonzerte 
im Sommer am Dorfplatz und schließlich 
im November ein Herbstkonzert. Das tra-
ditionelle Frühjahrskonzert in der Brand-
boxx wurde verschoben, und so haben wir 
es Anfang November nachgeholt. Zwar in 
verkürzter Form, aber wir Musiker und 
auch die Zuhörer hatten eine große Freu-
de, wieder ein Stück Normalität zurück-
gewonnen zu haben. Auch – vor allem bei 
kirchlichen Anlässen – war es möglich, in 
kleineren Gruppen aufzutreten und einige 
Veranstaltungen zu verschönern. Ein Bei-
spiel sind die mehrmaligen Einsätze bei 
den Erstkommunionen, bei denen wir für 
strahlende Kinderaugen sorgen durften.

Damit man nicht aus der Übung kommt 
muss natürlich geprobt werden und so ha-
ben wir in Zeiten, in denen an ein Treffen 
nicht zu denken war, uns eine online Lö-
sung überlegt. Der Kapellmeister war allei-
ne im Probelokal, auf einer Leinwand wa-
ren die Musiker von zu Hause über Video 
zugeschaltet und so konnten wir uns ab dem 
11. März zumindest wieder am Bildschirm 
sehen und gemeinsam musizieren. Wir ha-
ben uns dann regelmäßig online getroffen, 
bis am 10. Juni endlich wieder ein Proben 
im Normalbetrieb möglich war. Dank des 
Einsatzes der Vorstandsmitglieder und al-
ler Musikerinnen und Musiker wird es nie 

still um die Musikkapelle werden, dafür 
ein großes Dankeschön an alle!

Änderungen gibt es auch im Vorstand 
der Musikkapelle. Details dazu lesen Sie 
im Bericht von Constanze Greger. Bedan-
ken darf ich mich an dieser Stelle bei den 
Ausscheidenden für das geleistete sowie 
bei unseren neuen Vorstandsmitgliedern 
für die Bereitschaft, zum Wohle unserer 
Musikkapelle an der Seite des neuen Ob-
mannes mitzuarbeiten. Vor nunmehr 14 
Jahren habe ich dieses Amt angetreten und 
den Verein mit großer Freude gemeinsam 
mit den Kapellmeistern und Kollegen vom 
Vorstand geführt. Es ist nun genau zwei 
Jahre her, dass ich überlegt habe, bei der 
Vorstandswahl 2022 den Platz für 
einen eifrigen, jungen Musiker 
frei zu machen. Bei einem Ge-
spräch mit Christoph Frankenber-
ger im Frühjahr 2020 hat dieser 
zugestimmt, die Funktion des Ob-
mannes zu übernehmen, aber nicht 
nur das. Christoph hat seit diesem 
Gespräch bereits immer mehr 
Aufgaben von mir übernommen 
und mich in vielen Bereichen un-

terstützt. Dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken und ihm alles Gute und weiter-
hin so viel Energie und die Freude wün-
schen, mit der er bereits die letzten Monate 
die Aufgaben bewältigt hat.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
meiner Familie sowie bei allen Freunden 
innerhalb und außerhalb der Musikkapelle, 
die mir in den letzten 14 Jahren zur Seite 
gestanden sind und mich sowohl mit Rat-
schlägen als auch mit Taten unterstützt ha-
ben.

Herzliche Grüße,
Ihr „Altobmann“ Herbert Hutzinger

Erntedank bei traumhaftem Wetter

Liebe Freunde der Musikkapelle Bergheim, 
geschätzte Leser

unserer Musikpost!

www.mkber ghe im .a t

Zugestellt durch Österreichische Post



Das Jahr 2021 war leider wieder 
von der Pandemie geprägt. Dies hatte 
natürlich auch Auswirkungen auf die 
Jugendarbeit der Musikkapelle, und es 
gab im vergangenen Jahr keine Auftritte 
des Jugendorchesters Bergheim–
Hallwang–Elixhausen. Aus diesem 
Grund freut es uns umso mehr, dass unser 
ortsübergreifendes Jugendorchester nun 
wieder voll im Einsatz ist und bei den 
Frühjahrskonzerten der Musikkapellen 
zu hören war und ist. Der neue 
musikalische Leiter des Orchesters – 
Peter Leitner – holt mit Schwung und 
Elan das Beste aus unseren jungen 
Talenten heraus. Wir möchten uns 
auf diesem Wege bei ihm für sein 
Engagement bedanken! 

Auf ein paar Highlights im 
Jugendbereich dürfen wir jedoch 
auch im Jahr 2021 zurückblicken. Im 
August fand zum zweiten Mal unser 
Kinderferienprogramm „Musi-Luft 
schnuppern“ statt. Außerdem steht die 

Ausbildung der Jungmusiker*innen 
Gott sei Dank nicht still. In diesem 
Jahr absolvierten sogar zwei unserer 
Musiker*innen das Leistungsabzeichen 
in Gold und zwei Jungmusiker*innen das 
Leistungsabzeichen in Silber. Außerdem 
durften wir ein paar neue Musiker*innen 
in unseren Reihen begrüßen

.

Ferienprogramm:
Musi-Luft schnuppern

Im Rahmen des Bergheimer 
Ferienprogramms ging unser „Musi-Luft 
schnuppern“ im Jahr 2021 in die zweite 
Runde. Wir durften Kinder ab 6 Jahren 
in unserem Musikerheim begrüßen und 
ihnen die Musikinstrumente, die es in 

der Musikkapelle gibt, vorstellen. 
Ein Highlight in diesem Jahr war 
vor allem das Marschieren mit der 
eigenen „Schlauchtrompete“. Des 
weiteren wurden gemeinsam Stücke 
mit Boomwhackers einstudiert 
und musikalische Spiele gespielt, 
die den Kindern die Welt der 
Blasmusik nähergebracht haben. 
Am Ende des Vormittags – nach 
einer wohlverdienten Mittagsjause 
– hatten die Kinder einen vollen 
Erlebnis-Sammelpass, den sie mit 

nachhause nehmen konnten. Es war 
wieder ein erfolgreicher Vormittag, der 
nicht nur den Kindern Freude bereitete, 
sondern auch allen mitwirkenden 
Musiker*innen.

Johanna Rehrl
Jugendreferentin

Jugendecke

Thomas Schauer mit seinem Lehrer Bertl Steiner (ganz links) und unserer Schlagzeug-Truppe

Abschlusskonzert beim Musi-Luft-Schnuppern mit den Boomwhackers

Hanna Hutzinger

Leistungsabzeichen Gold
Hanna Hutzinger – Querflöte 

Thomas Schauer – Schlagwerk

Leistungsabzeichen Silber
Tobias Frinta – Querflöte

Marilena Pletzenauer – Klarinette

Neuzugänge
Eva-Sophie Eisl – Querflöte

Dominik Frinta – Klarinette

Leonard Burkali – Fagott

Fabian Schmidhuber – Flügelhorn

Florian Eder – Flügelhorn

Vinzenz Egger – Trompete

Anton Mailinger –Trompete



Unser neuer Obmann

Marketenderin gesucht

Wie Herbert bereits 
angesprochen hat, gab es 
in der letzten Zeit viele 
Veränderungen und auch 
das Vereinsleben hat sich 
diesem Wandel nicht ent-
ziehen können. Früher 

nicht vorstellbare Situationen in der Ver-
einsarbeit und im gemeinschaftlichen Pro-
benalltag wurden mehr oder weniger zum 
zeitweise „normalen“ Alltag. Abseits die-
ser unerwarteten Erfahrungen gab es bei 
uns allerdings auch ein paar geplante, neue 
Veränderungen in der Vereinsführung und 
im gesamten Vorstand.  

An dieser Stelle möchte ich mich selbst 
auch nochmal bei allen Leserinnen und 
Lesern vorstellen. Seit 2011 bin ich als 
Flügelhornist bei der Musikkapelle und 
seit 2016 bereits als Beirat im Vorstand. In 
dieser Zeit habe ich mich aufgrund meines 
Interesses immer mehr in den Verein und 
auch auf musikalischer Ebene eingebracht. 
So bin ich vielen bereits durch etliche Spie-
lereien, meist in kleineren Besetzungen, im 

Bergheimer Gemeindeleben bekannt. 
Mit den zusätzlichen Tätigkeiten als Ob-
mann kommen jetzt noch weitere neue 
und auch spannende Aufgaben auf mich 
zu. In gemeinsamer Zusammenarbeit vor 
allem mit dem Vorstand, aber auch mit al-
len anderen Musikerinnen und Musikern, 
blicke ich mit vollem Tatendrang auf die 
Entwicklungen in den nächsten Jahren für 
unseren Verein und auch auf das allgemei-
ne Bergheimer Vereinsleben. 

Auch von meiner Seite gilt ein beson-
derer Dank unseren beiden, langgedienten 

Vorstandsmitgliedern, die nach über 10 
Jahren an der Spitze in die Position des 
Stellvertreters wechseln. Zum einen ein 
riesen Dank an dich Herbert, für deine 14 
Jahre lange Obmanntätigkeit. Nach deinen 
Jahren darf ich einen sehr gut strukturierten 
und geführten Verein übernehmen und mit 
meinen Ideen und Vorhaben darauf auf-
bauen. Mein zweiter Dank gilt nach über 
12 Jahren als Stabführer unserem Musiker 
Johann Eder. Auch du warst uns in den 
vergangenen Jahren bei unzähligen Aus-
rückungen im eigenen Ort und bei Aus-
rückungen im In- aber auch im Ausland 
immer eine sehr wichtige und kompetente 
Person an der Spitze unserer Auftritte.

Hierbei freut es unseren neuen Stabfüh-
rer Christian Schöne und mich besonders, 
dass ihr beide uns in Zukunft als Stellver-
treter begleitet und weiterhin mit Rat und 
Tat zur Verfügung steht.

Ein großer Dank gilt auch all unseren 
Gönnern und Sponsoren, die uns auch in den 
vergangenen beiden Jahren trotz der außer-
gewöhnlichen Situationen unterstützt haben. 
Im Besonderen der Gemeinde und dem Tou-
rismusverband Bergheim, bei denen wir im-
mer auf ein offenes Ohr für unsere Anliegen 
stoßen. Auch all jenen Personen und Firmen, 
die uns regelmäßig mit Werbeeinschaltungen 
auf unseren Druckwerken oder in anderer 
Form unterstützen, will ich meinen besonde-
ren Dank aussprechen.

Abschließend wünsche auch ich euch 
allen weiterhin viel Freude mit unserer 
Musik und hoffentlich auf ein baldiges 
Wiedersehen bei unseren nächsten Festen, 
Auftritten und Veranstaltungen.

Euer neuer Musiobmann,
Christoph Frankenberger
(0660 19 07 018)

Du wärst gerne bei einem Verein dabei, bei dem das Miteinander 
an oberster Stelle steht, man auf diversen Festlichkeiten unter-
wegs ist und es garantiert immer „a Gaudi“ ist?
Du kennst wen, der wen kennt...?
Dann melde dich bei uns!
(auf Instagramm, Facebook, per Mail an obmann@mkbergheim.at
oder direkt bei einem unserer Musiker*innen)
 
Was du mitbringen solltest: 

- Motivation 
- Begeisterung für die Musik 
- Mindestalter: 16 Jahre

 
Was dich erwartet:

- Eine schöne Musikertracht
- Vereinsleben, Gemeinschaft und Zugehörigkeit
- A riesen Gaudi

Liebe Freunde der Musikkapelle Bergheim!

15. August 2021 – 30-jähriges Priesterjubiläum unseres Pfarrers Dr. Pascal Opara

…hier ist noch ein Platz für dich frei!



In den Sommermonaten fanden 2021 zum ersten Mal zwei Platzkonzerte der Musikkapelle Bergheim am Dorfplatz statt. Bei bestem 
Wetter wurde beide Male ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen Märschen, Polkas und moderner Blasmusikliteratur 
vorgetragen. Die Konzerte waren sehr gut besucht, wofür wir Musiker*innen uns nochmals herzlich bedanken möchten. Es ist immer 
eine große Freude, wenn man live vor Publikum spielen darf! Da die Platzkonzerte sowohl bei uns als auch bei den Zuhörer*innen 
großen Anklang gefunden haben, planen wir auch für 2022 wieder ein Konzert in diesem Format. Weitere Details werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Sommerplatzkonzerte

Neuer Vorstand 
Bei der Generalversammlung 2022 wurde
ein neuer Vorstand gewählt. 

Wieder mit dabei, jedoch teilweise in
neuer Funktion, sind:

• Kapellmeister: Martin Hutzinger
• Kapellmeisterstellvertreter: Georg Kreiseder
• Obmann: Christoph Frankenberger
• Obmann-Stellvertreter: Herbert Hutzinger
• Kassier: Johann Frankenberger
• Schriftführerin: Constanze Greger
• Stabführer: Christian Schöne
• Stabführerstellvertreter: Johann Eder
• Jugendreferentin: Johanna Rehrl

Neu in den Vorstand gewählt wurden:

• Archivarin: Hanna Hutzinger
• Beirat: Lukas Viehhauser

Wir wünschen allen Vorstandsmitgliedern, besonders 
unserem neuen Obmann Christoph Frankenberger, 
viel Freude und gutes Gelingen in ihrer Funktion. 
Gleichzeitig möchten wir uns bei Stefanie Schmid-
huber, die sich 2021 aus dem Vorstand verabschiedet 
hat, für ihr Engagement bedanken! 



Gründe zum Feiern

Karl Rehrl feierte - ebenfalls im Juni 2021 - seinen 50. Geburtstag und wir durften ihn mit einer musikalischen Einlage überraschen. 

Gottfried Traintinger hat im Juni 2021 seinen 90. Geburtstag gefeiert. Wir sind gemeinsam mit dem 
Bürgermeister aufmarschiert, um ihm unsere Glückwünsche auf musikalische Weise zu überbringen.

Auch unser Altmusiker Karl 
Rehrl sen. feierte einen run-
den Geburtstag, und zwar 
seinen 80er.
Heuer im März waren wir 
nochmal in Muntigl zu Gast
und durften für ihn ein paar 
Märsche spielen und mit 
ihm anstoßen.

Sophie und Thomas Weichenberger gaben sich am 04. September 2021 das Ja-Wort.
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

Am
22. 02. 2022 

kam Hannelore 
von Daniela und Georg 

Kreiseder zur Welt.
Auch hier gratulieren wir 

recht herzlich und
wünschen alles Gute



Auch im Jahr 2021 war, 
wie schon 2020, aufgrund 
der Corona-Pandemie an 
einen geregelten Jahres-
ablauf nicht zu denken, 
viele Momente und ge-
plante Ereignisse konnten 

nicht wie gewünscht durchgeführt werden.

Die erste Hälfte des Jahres war geprägt 
von Absagen: keine Generalversammlung, 
keine Proben, keine Ausrückungen, kein 
Musikerball, kein Konzert, keine großen 
kirchlichen und weltlichen Feste und Fei-
ern. Kurz zusammengefasst: KEINE Zu-
sammenkünfte der Vereinsmitglieder. Der 
Lockdown und die verhängten Einschrän-
kungen hatten uns voll im Griff. Ein Ver-
ein, wie wir es sind, lebt durch die Gemein-
schaft und das gemeinsame Miteinander 
aller Mitglieder. Und dieses Miteinander 
wurde das zweite Jahr hintereinander mas-
siv unterbunden.

Aber Not macht bekanntlich auch erfin-
derisch. Um keinen monatelangen Total-
stillstand zu riskieren, probte ein Teil von 
uns ‚online‘. An dieser Stelle gebührt ein 
großer Dank dem Salzburger Blasmusik-
verband, der eine kostenfreie Schulung für 
die Durchführung von Onlineproben ange-
boten hat und vor allem dem Vortragenden, 
der dabei die Lust und Motivation bei mir 
geweckt hat, diese Theorie in die Praxis 
umzusetzen. Und es war auch der positiven 
Rückmeldung vieler Musikerinnen und 
Musiker zu verdanken, dass die Durchfüh-
rung dieser Onlineproben, die eine durch-
aus zeitaufwändige Vorbereitung bedurft 
hat, umgesetzt wurde. Und so fanden sich 
– nach einem ersten Probedurchlauf mit 
der Tanzlmusi, um etwaige (auch aufge-
tretene) technische Probleme im Vorfeld 
auszumerzen – dann jeden Donnerstag ei-
nige motivierte Musikerinnen und Musiker 
mit mir vor dem Bildschirm ein, um zu 
musizieren.

Diese Onlineproben sind natürlich nicht zu 
vergleichen mit einer normalen Probe, aber 

es war für alle teilnehmenden Personen eine 
willkommene Abwechslung zum teilweise 
tristen Alltag und eine gute Möglichkeit, das 
Instrument in die Hand zu nehmen und die 
Kolleginnen und Kollegen zumindest virtuell 
am Bildschirm zu treffen.

In dieser schwierigen Zeit war es jedoch 
unter gewissen Umständen teilweise wei-
terhin erlaubt, in Kleinstgruppen gemein-
sam zu musizieren. Großer Dank gebührt 
dabei der kleinen Zahl an Personen, die 
eine Vielzahl an (hauptsächlich) kirch-
lichen Veranstaltungen (z.B. Firmung, 
Erstkommunionen, Begräbnisse) in coro-
nakonformer Art und Weise musikalisch 
umrahmt hat. 

Der 10. Juni 2021 war ein enorm wich-
tiges Datum im Jahreskalender: an diesem 
Tag durfte die erste reguläre Probe im Jahr 
2021 in Präsenz stattfinden.

Wir starteten motiviert in die Proben-
phase und nach der erneuten Absage un-
seres Frühjahrskonzerts war sehr schnell 
ein neues gemeinsames Ziel gefunden: ein 
Sommerkonzert mit wunderbarer Kulisse 
am Dorfplatz.

Dieses Vorhaben konnte glücklicherwei-
se gleich zwei Mal in die Tat umgesetzt 
werden: am 22.7. und am 12.8. war es so 
weit. Der liebe Gott muss die Musik wohl 
auch schon sehr vermisst haben, denn er 
schickte uns an beiden Tagen Traumwetter 
und dadurch die Möglichkeit, beide ge-
planten Konzerte wie gewünscht durchzu-
führen. Die Musikerinnen und Musiker lie-
ßen sich auch durch die tiefstehende Sonne 
nicht aus der Ruhe bringen und gaben ihr 
Bestes, um mit ihren Klängen die Besucher 
zu erfreuen.

Für uns als Musikkapelle waren diese 
beiden Konzerte durchaus Glücksmo-
mente, waren es doch seit dem Cäciliakon-
zert 2019 nach fast zwei Jahren die ersten 
Aufritte in großer gemeinsamer Formati-
on. Die Freude und Motivation war in allen 
Gesichtern sichtbar und auch weit über die 
Grenzen des Dorfplatzes hinaus hörbar.

Zumindest in der zweiten Hälfte des Jah-
res war eine gewisse Normalität im Mu-
sikeralltag spürbar, konnten doch Proben 
sowie die meisten der geplanten Veranstal-
tungen durchgeführt oder musikalisch um-
rahmt werden. 

Dabei denke ich gerne zurück an unse-
re beiden vereinsintern gefeierten runden 
Geburtstage von Karli (50er) und Gottfried 
(90er), unser Musi-Luft schnuppern, an die 
Feier des 30-jährigen Priesterjubiläums 
unseres Hrn. Pfarrers, an die Musigrill-

feier, die Anton-Wallner-Gedenkfeier in 
St. Johann/Pg., die wir gemeinsam mit den 
Prangerschützen inkl. Kommandoüberga-
be an den neuen Landeskommandanten 
Sepp Braunwieser begehen durften, oder 
das Erntedankfest. 

Aber ganz besonders denke ich an unser 
Herbstkonzert in der brandboxx Anfang No-
vember. Dieses stand nach intensiver Vor-
bereitungszeit einmal mehr auf der Kippe. 
Corona war erneut rasant im Anmarsch, die 
Delta-Mutation erfreute sich vieler Opfer. 
Die Pandemie stellte uns sowohl logistisch 
als auch personell vor große Herausfor-
derungen und beinahe wurde auch unser 
Herbstkonzert wieder Opfer dieses Virus. 
Unter Einhaltung aller erforderlichen Maß-
nahmen und durch unser aller Zusammenhalt 
konnte das Konzert, wenn auch in verkürzter 
Weise, jedoch stattfinden, und somit sowohl 
den Besuchern als auch uns ein Hauch von 
Normalität vermittelt werden.

Ein großer Dank gebührt hierbei un-
serer „Corona-Taskforce“, die sich immer 
wieder auf die gefühlsmäßig beinahe im 
Stundentakt ändernden Vorgaben und Re-
gelungen eingestellt hat und nie den Mut 
verloren hat, unser Vorhaben Herbstkon-
zert in die Tat umzusetzen!   

Aber bereits ein paar Tage nach unserem 
Konzert am 6.11. war wieder Schluss mit 
dem gemeinsamen Musizieren. Die neu ver-
hängten Restriktionen ließen keinen geord-
neten Probenalltag mehr zu und das musi-
kalische Jahr ging zwar mit einem würdigen 
Abschluss, aber unverhofft früh zu Ende.

Aber unser musikalischer Motor kam 
nur kurzweilig ins Stocken. Allen Widrig-
keiten zum Trotz und unter Einhaltung der 
jeweils erforderlichen Maßnahmen konnte 
der Probenbetrieb bereits im Jänner dieses 
Jahres wieder aufgenommen werden und 
somit befinden wir uns aktuell mitten in 
der Probenphase für unser Frühjahrskon-
zert am Samstag, den 14. Mai in der Brand-
boxx, zu dem ich Euch, liebe Freunde der 
Musikkapelle Bergheim, sehr herzlich ein-
laden möchte.

Am Schluss bleibt mir nur noch, ein 
großes DANKE an ALLE meine Musike-
rinnen und Musiker zu richten, die sämt-
liche Mühen auf sich nehmen und auch in 
solch schwierigen Zeiten nicht den Mut 
und die Kraft verlieren, ein so hohes Gut, 
wie es die (Blas-)Musik ist, am Leben zu 
erhalten.

Mit der Hoffnung auf ein gesundes und 
musikalisch erfolgreiches Jahr 2022 ver-
bleibe ich

Mit besten Grüßen
Martin Hutzinger, Kapellmeister

Bericht des Kapellmeisters

Online-Probe



Eine Musikkapelle ist ein Klangkörper, 
der nach einem bestimmten System aufge-
baut ist.

Jedes komplexe Konstrukt braucht ein 
tragfähiges Fundament, auf welchem es 
aufgebaut wird und das es trägt. So ist es 
auch in der Musik.

Im Blasorchester spielt auch das Tuba-
Register, welches im täglichen Sprachge-
brauch meistens als „die Bässe“ bezeichnet 

wird, eine bedeutende Rolle bei der Bil-
dung dieser Basis. 

Das Tuba-Register besteht bei der 
Musikkapelle Bergheim aus den folgen-
den Musikern, die Registerführer Sigi 
Castelpietra (ihn selbst natürlich einge-
schlossen) zu koordinieren hat: Michael 
Nußdorfer, Thomas Fercher, Helmut 
Oberlechner und Gottfried Traintinger. 
Gottfried ist besonders hervorzuheben: Er 
spielt seit mittlerweile 70 (!) Jahren Tuba 
in unserer Musikkapelle! Diese enorme 
Leistung bringt zum Ausdruck, welche 
Freude und Begeisterung der Motivation 
aller unserer Tubisten zugrunde liegt und 
dass Gottfried für uns alle ein Vorbild 
ist, an welchem wir uns orientieren sol-
len und auch wollen. Er stellt auch unter 
Beweis, dass sich musikalisches Engage-
ment und vor allem das Tuba-Spielen 
äußerst positiv auf das Leben auswirkt. 
Im Sommer letzten Jahres feierten wir 
mit ihm seinen 90. Geburtstag, bestimmt 
wird er noch viele Jahre gemeinsam mit 
uns verbringen.

Sigurd Castelpietra
Registerführer Tuba

Das Tuba-Register stellt sich vor

Weisenblasen im Advent am Dorfplatz
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Eintritt bis 15 Jahre frei

Karten im Tourismusbüro
und Gemeindeamt Bergheim

sowie bei allen Musikerinnen und
Musikern erhältlich

PROGRAMM
Celebration

Siegmund Andraschek

Donauwellen
Josef Ivanovici

Ungarischer Tanz Nr. 5
Johannes Brahms

Die Liebste - Nejmilejsi
Jaroslav Tvrdý

Ein Dorf erklingt
Christian Hemetsberger

»  Pause  «

Jugendorchester
Bergheim/Elixhausen/Hallwang

Leitung: Peter Leitner

Mt. Everest
Rossano Galante

This Majestic Land
Michael Hoppe

Maxglaner Zigeunermarsch Reloaded
Volksweisen, arr. Christof Zellhofer

Madagascar
Hans Zimmer

Frühjahrskonzert
2022

Samstag,
14. Mai

19:30 Uhr

am

um

in der

Moosfeldstr. 1
5101 Bergheim

kostenfreies Parken möglich auf Parkplatz P5
bitte der Beschilderung folgen


